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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 01

TuS Grün-Weiß Himmelsthür : TuS Lühnde 
Freitag, 11.03.2022, 20:00 Uhr

Ehrhardt tütet den Sieg für den TuS Grün-Weiß Himmelsthür 
ein

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Heimerfolg des TuS Grün-Weiß Himmelsthür im Spiel
der 1. Bezirksklasse Herren Gruppe 01 gegen den TuS Lühnde beschreiben, der nach 2 Stunden
feststand. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren
Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere Dirk Ehrhardt, der seine
Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich gestaltete.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 3:0-Erfolg gelang es Konrad / Bertram Koberstein / Kindling in die Schranken zu
weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Hierbei überließen Konrad / Bertram ihren
Gegnern im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Nach anfänglichen Problemen im ersten Satz
drehten Ehrhardt / Marx das Match gegen Wagner / Kindling und gewannen in vier Sätzen. Gaus /
Mast überzeugten im Doppel gegen Wendefeuer / Bunzel, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Kurz
musste er zittern, aber letztlich war Dirk Ehrhardt bei seinem 3:1 gegen Dominik Koberstein doch
überlegen. Ein hartes Stück Arbeit hatte anschließend Leon Konrad beim 8:11, 11:9, 5:11, 12:10, 11:
9 gegen Jens Wagner zu verrichten. Das war eine ganz schön enge Kiste! Auch der Ausgang des
finalen Satzes mit nur zwei Bällen Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war.
Beim Stand von 5:0 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Tobias Kindling war dann der Gastgeber Sebastian
Gaus. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für
Jonas Bertram gegen Sven Kindling. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem
Zeitpunkt 6:1. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Maximilian Mast gegen Heinz Bunzel.
Überzeugend war der Erfolg in drei Sätzen von Sascha Marx dann gegen Thorsten Wendefeuer. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Grün-Weiß Himmelsthür und TuS Lühnde. Erst
im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Dirk Ehrhardt und Jens Wagner entschieden, das
Dirk Ehrhardt letztendlich gewann. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften
Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TuS Grün-Weiß Himmelsthür die Vorrunde
mit einem Punkteverhältnis von 19:1 bei 9 Saison-Siegen, 0 Niederlagen und einem Unentschieden
ab. Für die Mannschaft des TuS Lühnde geht es stattdessen am 26.03.2022 gegen den TuS
Hoheneggelsen nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TuS Grün-Weiß Himmelsthür

Doppel: Konrad / Bertram 1:0, Ehrhardt / Marx 1:0, Gaus / Mast 1:0 
Einzel: D. Ehrhardt 2:0, L. Konrad 1:0, S. Gaus 1:0, J. Bertram 0:1, M. Mast 1:0, S. Marx 1:0 

 TuS Lühnde
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Doppel: Wagner / Kindling 0:1, Koberstein / Kindling 0:1, Wendefeuer / Bunzel 0:1 
Einzel: J. Wagner 0:2, D. Koberstein 0:1, S. Kindling 1:0, T. Kindling 0:1, T. Wendefeuer 0:1, H.
Bunzel 0:1


